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Oeſterreich am Jahresſchluß
Von unſerem Berliner Korreſpondenten

Berlin 4 Januar
Am 3 December 1898 werden es fünfzig Jahre daß Kaiſer Franz

poſef damals ein Achtzehnjähriger den durch die Abdankung ſeines
Oheims Ferdinand erledigten öſterreichiſchen Thron beſtieg Unter recht

eigenthümlichen Verhältniſſen tritt der öſterreichiſchungariſche Staat in
das neue Jahr ein Verhältniſſe die alles Andere eher als eine Jubelmung rechtfertigen und die ſich ſehr weſentlich ändern müſſen wenn

es am Schluſſe des Jahres zu einer allgemeinen aufrichtig herzlichen
Feier kommen ſoll Wohin man auch blickt im weiten Reiche überall iſt

es wie es nicht ſein ſollte Weder eine Verlängerung des Ausgleichs
der Grundlage für das ſtaatsrechtliche Verhältniß zwiſchen den beiden
Reichshälften noch auch nur ein einjähriges Proviſorium iſt zu Stande
elommen und die Regierung ſieht ſich genöthigt mit Nothverordnungen

zu operiren was mindeſtens ein recht unerwünſchter Ausweg iſt An den
politiſchen Vorgängen aber die ſich in Wien innerhalb und außerhalb
des Parlaments abgeſpielt haben kann gewiß Niemand ſeine Freude
haben der es mit dem Staate wohl meint

Bedauerlich wären dieſe Vorgänge ſchon dann wenn man ſie lediglich
als ein Symptom für den Niedergang des Parlamentarismus auffaſſen

F wollte Eine ſolche Beurtheilung würde aber ihrer Bedeutung nicht ent
fernt gerecht werden und darum iſt auch eine Unterſuchung müßig wie ſich

die Schuld auf die verſchiedenen Parteien im Parlament vertheilt Es handelte
s um eine Zwangslage die auch außergewöhnliche Mittel erklärt ſelbſt

wenn ſie dieſe nicht zu rechtfertigen vermag um den Verzweiflungskampf
fich brutaler Vergewaltigung erwehrenden deutſchen Minderheit Daß

es dahin kommen konnte und mußte iſt die Frucht der ſogenannten Ver
ſohnungs und Beſchwichtigungspolitik die vom Grafen Taaffe begonnen
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den Erfolg erzielt hat Niemand zufrieden zu ſtellen dagegen auf Seitender denle ne der Slaven eine unerſättliche Begehrlichkeit wachzurufen Ein unzweifel

56 v haftes Verdienſt hat ſich Graf Badeni um die Klärung der Situation
mit re Die Maske der Heuchelei iſt endlich gefallen die Regierung
a und die ſlaviſche Mehrheit ließen ihr wahres Geſicht ſehen und das

eander err 1897 R genügte um an entſcheidender Stelle erkennen zu laſſen auf wie gefähr
212/97 ücher Bahn man wandele Die Regierung des Kampfes und der rückſichts

N loſen Gewalt ſtürzte um zwar nicht einem anderen Syſtem aber doch
walt einem ſyſtemloſen Geſchäftsminiſterium Platz zu machen Und weſſen man

ſich zu verſehen hätte wenn die Czechen einmal die führende Rolle ſpielen

ſollten davon legen die Vorgänge in Wien wie in Prag die hier dieegelwieſe e des Reichsraths dort die Verhängung des Standrechts er

me hän orderlich machten beredtes Zeugniß ab
inaben I Die Deutſchen ſo ſagt man ernten nur die Frucht der Fehler die ſie
geſehen begangen haben als ſie die Mehrheit beſaßen und die Geſchäfte des
en gegen Landes führten Das iſt bis zu einem gewiſſen Grade richtig und weil
56 I I es das iſt war es um ſo bedauerlicher auch in dieſem gewaltigen Ringen
chen mit sie Deutſchen nicht vereint Seite an Seite ſtehen zu ſehen Daß die
ei W Deutſchklerikalen ſich dazu hergeben konnten die deutſchfeindliche Politikt ger h zu unterſtützen iſt umſo weniger zu verſtehen als in Oeſterreich der Katho

en Bitte m rene Diamanten Kegionen4 T Roman aus der New Horker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

gſtr 15 P 5 u Nachdruck verboten
er Jndirekt erfuhr ich in welch r Lage ſie ſich be

bentisr fand fährt dieſer ſich gewaltſam beherrſchend fort Jch
eilte zu ihr nach London Zu ſpät Zwei Tage vor

eſtion meiner Ankunft war ſie geſtorben nachdem ſie Dir das Leben
e gegeben Ach was ich da litt
Wieder Der ſtarke Mann iſt völlig gebrochen Ada fühlt ſie

r darf mit ihm heute nicht mehr über ihre Mutter ſprechen Ein
z t c will ſie ihn weiter fragen will fragen was ihreFehr zuga e R Nutter ſo unglücklich gemacht und warum ihr Gatte nicht in
15 1r ihrer Sterbeſtunde bei ihr geweſen war
er Marr Ganz leiſe ſchleicht ſie zu ihm hin und lehnt ihre zartee ange an ſein bärtiges Antlitz

Lieber lieber Onkel William flyſterte ſie zärtlich date v haſt Du mich kleinen Schreihals zu Dir genommen haſt mich
Laden aufgezogen haſt Deine Plage mit mir gehabt Wie dank
h t bar ich Dir bin

r Sprich mir nie von Dankbarkeit fährt er heftig auf
frage i 3 Du weißt daß Du mein Troſt mein ganzes Glück biſt

S haſt mir über vieles hinweggeholfen mein Liebling
geben h Du weißt nicht über wie vieles

eben R Sag mir noch eins Onkel William Was wurde aus
Pneinem Vater
I Er heirathete noch einmal

Gege Ach Lebt er nochh William Douglas blickt eine Weile ſtarr vor ſich hin
ber kämpft mit ſich
ngelan in kommt es hart und rauh von ſeinen Lippen
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Der Ton ſeiner Stimme iſt ſo eigenthümlich ſo ganz und

km fremdartig daß Ada ihn erſchreckt anblickt Ein furcht
Gedanke taucht in ihr auf Hat er das Unrecht das

von ſeinen Nachfolgern mit weit geringerem Geſchick fortgeſeßt lebiglich
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lizismus derart überwiegt daß von einer Gruppirung nach religiöſen Ge
ſichtspunkten kaum die Rede ſein kann und die Klerikalen umſo leichter
ihren Platz auf der Seite hätten finden ſollen mit der ſie außer dem ge
meinſamen Glauben auch die gemeinſame Abſtammung verband Zum
Glück ſcheint es anders werden zu ſollen Jm Volke macht ſich eine Be
wegung geltend die ſtärker iſt als politiſche Erwägungen Unter dem
Druck derſelben haben ſchon die Tiroler Klerikalen eine Schwenkung zu
den Deutſchen hinüber gemacht und ihre Geſinnungsgenoſſen werden ihnen

bald folgen müſſen Bringt aber das neue Jahr die Einigung der
Deutſchen ſo wird es hoffentlich das Ende der Wirren bringen

Die neue Civilprozeßordnnng
Halle 5 Januar

Die ausführliche Vorlage betreffend die Umgeſtaltung des Verfahrens
in bürgerlichen Rechtsſachen mit welcher ſich der Reichstag unmittelbar
nach der Wiederaufnahme ſeiner Arbeiten beschäftigen wird enthält eine

große Anzahl von wichtigen Neuerungen denen theilweiſe eine einſchneidende

Bedeutung eigen iſt Der Geſetzgeber begnügt ſich nicht damit an dem
geltenden Prozeß recht kleine Aenderungen vorzunehmen ſondern er bildet
daſſelbe fort und erſetzt diejenigen Beſtimmungen welche ſich in der Praxis
als minder brauchbar erwieſen haben durch neue Als beſonders be
merkenswerth iſt in dem Entwurf die ſtarke ſozialpolitiſche Tendenz
zu bezeichnen welche vor Allem zu einer erheblichen Abſchwächung der
Härte des bisherigen Schuldrechts geführt hat ob man dabei nicht noch
etwas weiter hätte gehen können erſcheint fraglich vorausſichtlich wird es
in den Berathungen des Reichstags nicht an Verſuchen fehlen die Vor
ſchriften über die Zwangsvollſtreckung noch weiter zu mildern beiſpiels
weiſe dadurch daß man dem Richter die Befugniß gewährt dem Schuldner
in jeder Sache Friſten zur Bezahlung ſeiner Schuld einzuräumen Dem
ſozialpolitiſchen Gedanken verdankt auch die Einführung der Vortermine
ihre Anerkennung welche die Verfaſſer der Vorlage der öſterreichiſchen
Civilprozeßordnung entlehut haben Der Vorſitzende einer Civilkammer iſt
hierdurch berechtigt vor der Berhandlüng einen Termin anzuberaumen zu
demſelben die beiden Parteien vorzuladen und in ihm den Verſuch zu
machen die Streitſache in Güte zu erledigen Es iſt bemerkenswerth daß
für dieſe Termine der Anwaltszwang nicht beſteht die Parteien können ohne

Anwalt erſcheinen der Grundſatz des Anwaltszwangs im Verfahren vor den
Kollegial Gerichten wird hiermit zum erſten Male durchbrochen ein be
deutſamer Vorgang welcher von grundſätzlicher Wichtigkeit iſt Die Rechts
anwaltſchaft dürfte von dieſer Neuerung nicht beſonders erbaut ſein über

haupt komyjt dieſelbe in der Vorlage nicht gut weg wie auch die Regelung
des Rechtskonſulentenweſens zeigt die eine durchaus verfehlte iſt und
praktiſch den Erfolg haben würde die Rechtsanwaltſchaft herabzudrücken
was doch gewiß nicht im Intereſſe der Rechtspflege liegt Jn auffälligem
Widerſpruch mit der Betonung der ſozialen Tendenz ſteht der Vorſchlag

daß die Entſcheidung des Reichsgerichts nur in ſolchen Rechtsſachen
eingeholt werden kann bei welchen der Werth des Streitobjektes zum
Mindeſten 3000 Mk beträgt Hierdurch wird den minder bemittelten
Volksklaſſen von den unbemittelten gar nicht zu ſprechen die Anrufung
des oberſten Gerichtshofes geradezu unmöglich gemacht die einheitliche
Auslegung wichtigſter Theile des Bürgerlichen Geſetzbuchs z B des Ab
ſchnittes über den Arbeits und Dienſtvertrag faſt vollſtändig dem Reichs
gericht entzogen Wir halten dieſen Vorſchlag für einen plutokratiſchen

Sind ſeine

Doch

ihr Vater an ihrer Mutter gethan gerächt
Hände mit dem Blut ihres Vaters befleckt

Einen Augenblick ſcheint ihr Herz ſtill zu ſtehen
bald ſchämt ſie ſich dieſes entſetzlichen Gedankens

Lebt dieſe andere Frau fragt ſie leiſe
Jch glaube
Wo iſt ſie
Das weiß ich nicht
Hat ſie mich nicht lieb gehabt
Sie haßt Dich wie ſie Deine arme Mutter gehaßt hat
Und dieſe Frau hat mein Vater meiner armen Mutter

als Nachfolgerin gegeben
Ja

Ein harter Ausdruck legt ſich auf Adas liebliche Züge
Hoch richtet ſie ſich auf als ſie mit klarer feſter Stimme
ſagt Jch glaube jetzt daß Du recht haſt Onkel William
Mein Vater war ein ach ich will das häßliche Wort nicht
ausſprechen Und ach hier nehmen ihre Züge wieder
den gewohnten weichen Ausdruck an wie gut biſt Du zu
mir der armen elternloſen Waiſe Du mein lieber lieber
Onkel William Jch will Dich auch nichts mehr fragen Dich
nicht mehr aufregen Dir ganz ganz vertrauen

Ein konvulſiviſches Schluchzen erſchüttert den ganzen
zarten Körper Krampfhaft ſchließt ſie die Arme um den
Hals des Mannes und birgt ihr Köpfchen an ſeiner Bruſt

Auch er iſt tief erregt Doch wagt er nicht ſich zu rühren
Mag das arme Kind ſich an ſeiner Bruſt ausweinen Es
wird ihre erregten Nerven beruhigen

So ſitzen beide dicht aneinander geſchmiegt eine Zeit lang
ſtill da

Ada bricht zuerſt das Schweigen
Verzeih Onkel William ich war ſo erregt
Laß gut ſein Kind erwidert er freundlich Dabei

habe ich beinahe vergeſſen daß ich noch etwas für Deiwen
Geburtstag babe Sieh hier

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Zamilien Hlätter und Der Bauernfreund
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welcher nur allzu ſehr geeignet iſt das Intereſſe der überwiegenden Mehr
heit der Bevölkerung an dem Wirken des oberſten Gerichtshofes ganz er
heblich abzuſchwächen Wenn auch die Nothwendigkeit einer ſtarken Ent
laſtung des Reichsgerichts vorbehaltlos zugegeben werden muß ſo iſt doch
die Abhilfe auf anderem Wege zu ſuchen Beifällig zu begrüßen ſind die
Aenderungen bezüglich des Verfahrens bis zu dem Erlaß eines Urtheils
es dürfte mit Hilfe derſelben wohl gelingen die Verſchleppung der
Prozeſſe über die nicht mit Unrecht ſeit Jahren lebhaft geklagt wird zu
verhindern oder doch wenigſtens minder fühlbar zu machen als
dies bislang der Fall war Auch das Zuſtellungs weſen
iſt vereinfacht worden jedoch nicht in durchgreifender Weiſe die
Grundlagen deſſelben ſind auch fernerhin diejenigen des heutigen
Rechts und es iſt zu bedauern daß die Novelle von der Zuſtellungsform
durch eingeſchriebenen Brief nicht den an ſich möglichen Gebrauch gemacht

hat Was die Rechtskonſulenten betrifft denen nach dem geltenden
Recht die Erlaubniß vor Gericht aufzutreten jederzeit durch den Amts
richter entzogen werden kann ſo will die Vorlage die Unſicherheit der
Stellung derſelben dadurch beſeitigen daß ſie eine förmliche Zulaſſung
durch die Landesjuſtizverwaltung in Ausſicht nimmt Dieſer Vorſchlag
iſt für die Rechtsanwälte überaus gefährlich er ſchafft denſelben eine Kon
kurrenz von Perſonen die keine juriſtiſche Vorbildung haben und ſetzt
hierdurch den ganzen Stand in den Augen des rechtſuchenden Publikums
herab da die in erſter Jnſtanz thätigen Prozeßbevollmächtigten zweiter
Inſtanz auswählen ſo kann außerdem hierdurch eine gewiſſe Abhängigkeit
der Anwälte von den Rechtskonſulenten entſtehen An Orten an welchen
Rechtsanwälte in genügender Anzahl thätig ſind ſollte Rechtskonſulenten
das Auftreten bei den Gerichten überhaupt unterſagt werden nur da

können wir daſſelbe für zuläſſig erklären wo dieſe Vorausſetzung nicht
erfüllt iſt Hoffentlich zeigt man im Reichstage ausreichendes Verſtändniß
für dieſe Frage die bei ungeſchickter Behandlung zu einer Entwicklung
der Rechtsanwaltſchaft führen kann mit der man ganz gewiß nicht ein
verſtanden ſein würde Die Geſetzgebung hat auch eine gewiſſe Verant
wortlichkeit hinſichtlich einer Rechtsanwaltſchaft deren Charakter auf das
Prädikat der Integrität Anſpruch erheben darf und wir meinen daß hie
ſelbe keineswegs eine kleine iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 4 Januar H ofnachrichten Zur geſtrigen Frühſtücks
tafel waren außer dem Erzbiſchof D v Stablewski geladen Fürſt
Anton Radziwill und Prinz Boguslaw Radziwill Nachmittags
unternahm der Kaiſer allein einen Spaziergang Zur Abendtafel waren
keine Einladungen ergangen Heute Morgen von 9 Uhr ab hörte der
Kaiſer die Vorträge des KFinanzminiſters Dr v Miquel und des Chefs
des Militärkabinets v Hahnke Später unternahm der Kaiſer einen
Spazierritt und nahm an der Frühſtückstafel beim Offizierkorps des Lehr
Jnfanterie Bataillons Theil

52 ende Dankſagung des Fürſten Bismarck theilen dieHamb r mit Zum Jahreswechſel ſind mir in Form von Tele
grammen Karten und Briefen ſo viele Begrüßungen zugegangen daß ich

bei meiner leidenden Geſundheit nicht im Stande bin ſie einzeln zu
beantworten Ich bitte deshalb meine Freunde meinen herzlichſten Dank
für ihr freundliches Gedenken und meine guten Wünſche für das neue
Jahr hierdurch entgegenzunehmen v Bismarck

Damit zieht er ein Etui aus der Taſche und überreicht
es Ada

Das junge Mädchen ſtreicht ſich haſtig das wirre Haar
aus der erhitzten Stirn

Noch etwas fragt ſie erſtaunt
Sieh zu ob es paßt

Gehorſam öffnet ſie den Deckel Ein breites goldenes
Armband in deſſen Mitte drei große Diamanten glänzen
ſchimmert ihr entgegen

Wie ſchön wie ſchön jubelt ſie auf Jch glaube
faſt es iſt dasſelbe welches ich kürzlich bei Stephany im
Schaufenſter bewunderte

Vielleicht Manchmal raunen Heinzelmännchen die
Wünſche der jungen Mädchen den Alten ins Ohr ſcherzt
William Douglas Er freut ſich daß Ada s düſtere Stimmung
zu ſchwinden beginnt Doch nun mach Dich fertig für heute
Abend und vergiß mir den Spiegel nicht

Jch werde mich niemals von ihm trennen Onkel William
Vorſichtig als berühre ſie ein Heiligthum ergreift ſie den

Spiegel und iſt gleich darauf mit ihm hinter der Thür
verſchwunden

3 Kapitel
Jn einer Proſceniumsloge des erſten Ranges ſitzt Ada

neben Walther Alſen und lauſcht der einſchmeichelnden Muſik
zu Roſſinis Barbier von Sevilla

Die ganze jugendfriſche Geſtalt ſtrahlt von Glück und
Anmuth Unter koſtbaren Spitzen leuchtet altgoldene Seide
die ſich in weichen Falten um die ſchlanken Glieder des jungen
Mädchens ſchmiegt Die Taille iſt herzförmig ausgeſchnitten
ſo daß Hals und Arme alabaſterweiß durch das leichte Spitzen
gewebe ſchimmern Jm Haar und an der Bruſt duften

Sträußchen friſcher Maiglöckchen Den linken Arm ſchmückt
ein koſtbares Armband William Douglas Geb h

Den inrsen Mann an ihrer Seite intereſſirt auſcheinlich as junge Mädchen lebhafter als die Oper
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n Berre VonnerstagSeitdem die Ergänzungsſteuer eingeführt iſt wird in
dieſem Jahre zum erſten Male keine Veranlagung dazu vorgenommen
werden Für das Steuerjahr 1898/99 wird alſo die Ergänzungsſteuer
auf Grund der Veranlagungen des Vorjahres erhoben werden Zum
erſten Male wurde im Jahre 1895 die Veranlagung für ein Jahr vor
genommen ebenſo im Jahre 1896 für das Steuerjahr 1896/97 Jm
Geſetze war der r die Vollmacht gegeben für die Zeit vom
1 April 1896 bis zum 31 März 1899 die Veranlagungsperiode durch
königliche Verordnung feſtzuſetzen Hauptſächlich wohl um einen paſſenden
Uebergang zu der geſetzlichen dreijährigen Veranlagungsperiode zu haben
beſtimmte eine königliche ger nach dem Jahre 1896/97 eine zwei
jährige Veranlagungsperiode und dieſe Verordnung iſt die Urſache daß
gegenwärtig den betreffenden Steuerpflichtigen ein Ergänzungsſteuerformular
nicht zugegangen iſt Jm nächſten Jahre wird dies wieder der Fall ſein
Mit dem Steuerjahre 1899/1900 beginnt dann aber die erſte dreijährige
Veranlagungsperiode

Bezüglich der Haltung des Vaticans gegenüber der
Marinevorlage veröffentlicht wie wir der Germ entnehmen der
Oſſervatore Cattolico in Mailand einen Brief aus Rom in dem geſagt

iſt daß Biſchof Anzer vor ſeiner Abreiſe nach Berlin vom Papſte die
Verſicherung erhalten habe daß der Vatikan auf die Haltung der
Centrumsabgeordneten in Bezug auf jene Vorlage keinerlei Druckausgeübt habe Dieſe Verſicherung ſ in Erwiderung auf eine gegen
theilige Anregung abgegeben worden welche in politiſchen Kreiſen Berlins
beſprochen worden ſei Jn Berliner politiſchen Kreiſen iſt nur durch die
Mitglieder des Reichstagspräſidiums betont worden daß der Kaiſer den
Herren erzählt hat der Papſt habe durch den Staatsſekretär v Bülow
ſeine Sympathie zu dem deutſchen Vorgehen in China ausdrücken laſſen
Daß von Berlin aus verſucht iſt die erwähnte Anregung zu geben iſt
kaum glaublich

Die Verhandlung im Disziplinarverfahren gegen
Tauſch beginnt morgen e ſind nicht geladen Jn der Vor
unterſuchung wurden mehrere Journaliſten vernommen darunter Harden
Kremer und Liman Auch der frühere Staatsſekretär v Marſchall wurde
über den Auftrag vernommen den Tauſch bei der Verhaftung Leckerts
und Lützows erhalten hatte

Zwiſchen Rußland und China ſollte nach einer Meldung
der Times lebhaft über eine Anleihe verhandelt werden Der Pariſei
Korreſpondent der K erfährt dieſer Nachricht gegenüber von gut
unterrichteter Seite daß ſeit vorigem Donnerstag wegen einer chineſiſchenAnleihe in London ernſtliche Verhandlungen im Sang ſind Der zwiſchen

Petersburg und Paris gemachte Verſuch iſt geſcheitert an der Forderung des
Miniſters Hanotaux daß die in Frankreich aufzulegende Anleihe von einer
franzöſiſchen Bank auszugeben ſei während Graf Murawiew dieſe der

ruſſiſch chineſiſchen Bank vorbehalten wollte Der Mißerfolg ließ als Er
ebniß einige Verſtimmung zwiſchen beiden Parteien zurück Die Chineſen
oten darauf die Anleihe in London an und ſuchten zugleich bei der eng

liſchen Regierung die Befürwortung nach Jn Folge der jüngſten Er
eigniſſe ſoll nun von beiden Seiten der Plan ganz ernſtlich erwogen
werden Das engliſche Kabinet wird angeblich von ſeinen Anhängern leb
haft zur Unterſtützung des Planes gedrängt Als Sicherheit für eine
Anleihe von 400 Mill Fres ſoll eine innere r Grundſteuer und
dadurch eine gewiſſe Kontrolle in Erwägung ſtehen Engliſcherſeits ſollleichzeitig bedungen werden daß das den dieſer Kontrolle ein Eng

änder werde Außerdem beſtände das britiſche Kabinet auf einem Ge
bietszugeſtändniß das vor der Hand geheim bleibe

Jm Reichsamt des Jnnern iſt heute Vormittag die an
gekündigte Konferenz zur Begutachtung der Grundzüge eines Reichs
verſicherungsgeſetzes zuſammengetreten Die eingeladenen Herren

hatten 3 faſt ſämmtlich eingefunden
Hie Reichstagskommiſſion zur Vorberathung des Geſetz

entwurfs betreffend das Wiederaufnahmeverfahren freige
ſprochener Perſonen iſt zum 12 Januar einberufen worden An dem
ſelben Tage wird die andere Kommiſſion zur Vorberathung des Geſetz
entwurfs betreffend die Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit
ihre zweite Leſung beginnen nachdem die Redaktionskommiſſion am
11 d M getagt und die zweite Leſung vorbereitet haben wird

Kiel 4 Januar er Kapitän zur See Roſendahl bisher
Kommandant des Kriegsſchiffes Friedrich Karl iſt geſtern zum Be
fehlshaber an Land über die deutſchen Streitkräfte in Kigotſchau
ernannt worden

OeſterreichUngarn
Budapeſt 4 Januar Der ungariſche Reichstag hat heute die

Proviſoriums Vorlage mit allen gegen 20 Stimmen angenommen
Somit iſt die Kriſe beendet die Obſtruktion iſt unterlegen Die Regierung
hat einen großen Erfolg errungen Für die Vorlage ſtimmten die liberale
Partei die Nationalpartei und die Volkspartei

Frankreich
Paris 4 Januar Ein Theil der Preſſe bekämpft auf das Schärfſte

den Plan des Kriegsminiſteriums den Prozeß Eſterhazy geheim durch
zuführen da gerade hierdurch die Abſicht des Generals Sauſſier vereitelt
würde den beſchuldigten Offizier der Autorität der res jndicata theilhaftig
werden zu laſſen Wie in der Affäre Dreyfus würde auch diesmal
der Ausſchluß der Oeffentlichkeit neuen Zweifeln Raum geben Die
Meldungen über die geheime Verhandlung des Prozeſſes ſind übrigens
verfrüht da eine derartige Maßnahme lediglich von der Entſcheidung des
Kriegsgerichts ſelbſt abhängt Ob das Kriegsgericht das geheime
Verfahren beſchließen wird iſt zur Zeit noch ungewiß Es herrſchen
übrigens zwei Strömungen vor Ein Theil der Preſſe fordert die Oeffent
lichkeit faſt einſtimmig da die Dreyfusſache nur hierdurch beſeitigt werden
kann wogegen in Kreiſen die der Armee naheſtehen darauf hingewieſen
wird daß ein öffentliches Verfahren das ganze Spionirſyſtem der Re
gierung aufdecken müßte Der Meinung dieſer zweiten Partei ſcheint
man ſich an leitender Stelle anſchließen zu wollen Dieſe letzte Gerichts

Er blickt mehr in das liebliche Antlitz das jeden Gedanken
jede Erregung treu wiederſpiegelt als auf die Bühne

Walther Alſens Aeußeres iſt ein durchaus ſympathiſches
Trotz ſeiner Jugend er zählt kaum fünfundzwanzig Jahre

drücken ſeine intelligenten Züge Muth und Entſchloſſenheit
aus Die blauen Augen blicken frei und offen der von
einem dunkelblonden Schnurrbart beſchattete Mund hat einen
ernſten Ausdruck trotz des freundlichen Lächelns welches
ſoeben ſeine Lippen umſpielt

Nach Schluß der Vorſtellung geleitet Walther Alſen Ada
nach Hauſe Die Unterhaltung iſt lebhaft angeregt Je mehr
die beiden jungen Leute ſich dem Ziel ihres Weges nähern
um ſo mehr verlangſamen ſich ihre Schritte Sie wollen
dieſes köſtliche Zuſammenſein möglichſt lange genießenJetzt ſtehen ſie vor dem Hauſe William Doiglae Walther

W Ada s Hand und hält ſie einige Augenblicke in der
einen

Sie haben mir heute Abend durch Jhre Anweſenheit eine
große Freude bereitet Fräulein Harriſon

Das Vergnügen war ein gegenſeitiges Herr Alſen
erwidert ſie ihn offen anblickend Schade daß es ſchon
vorbei iſt

Jhre Freundlichkeit ermuthigt mich zu einer Bitte Fräu
lein Harriſon Darf ich mir in den nächſten Tagen einen
Beſuch bei Jhnen geſtatten

Gewiß Jch werde mich herzlich freuen Sie wieder
zuſehen

So leben Sie wohl für heute Fräulein Harriſon
Leben Sie wohl

Noch ein kräftiger Händedruck ein inniger vielſagender
Blick vor dem das Mädchen erröthend die Augen ſenkt
und er wendet ſich zum Gehen

Klopfenden Herzens eilt Ada die Treppenſtufen hinanf
Sie dreht das Gas aus welches im Korridor noch brennt
und wendet ſich nach der Bibliothek aus welcher durch die
Thürritzen Licht ſchimmert

m
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poſſe ruft Clemenceau in der Aurore fehlte noch in der Samm
lung mit der General Billot uns bewirthet hat Jn dem Abgrund in
den man uns getaucht hat bedürfen wir dringend der Briefe des Generals

Gonſe um etwas Licht zu ſchaffen Wie iſt es möglich daß ſie ſich nicht
in den Händen des Majors Ravary befinden Sie müſſen zum Vor
ſchein kommen die Klarſtellung der Wahrheit erfordert es ſie werden
zeigen daß General Gonſe 1896 die Ueberzeugung des Oberſtlieutenants
Picquart theilte daß Eſterhazy der Verfaſſer des Begleitſchreibens ſei
Wenn er heute anderer Meinung iſt ſo wird es intereſſant ſein die Ur
ſache des Meinungswechſels zu kennen Eine andere Reihe Briefe des
ſelben General Gonſe wo General Billots Name auf jeder Seite
vorfommt wird zeigen welche Mittel die großen Häupter anwandten um
das Licht zu unterdrücken

Das Journal des Debats führt betreffs der Ereigniſſe in Oſt
aſien ausg ſie ſetzten in China die nicht widerſtreitenden Intereſſen Ruß
lands Deutſchlands und Frankreichs keinem Konflikte aus um ſo
mehr da die Erörterungen in Petershurg und Berlin hierüber den Ein
druck des Einvernehmens zwiſchen Deutſchland und Rußland machten
Wenn England Punkte in Central oder Südchina beſetze ſo werde dies

r eott Frankreich zu gleichem Vorgehen veranlaſſen wenn es Ruß
ands unbeſtreitbare Jntereſſen im Norden verletze oder ſeine Aktion in

Peking durchkreuze ſo müſſe man auf ernſte Schwierigkeiten gefaßt ſein
Indeſſen könne England bei einer anderen europäiſchen Macht Stütze er
warten Da andererſeits Niemand Englands Intereſſen in Hongkong am
Blauen Fluß beſtreite ſo könne man hoffen daß ernſthafte Verwicklungen
vermieden würden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 Januar
Von der kkniverſität Profeſſor Benno Erdmann hierſelbſt iſt

auf den durch Tod des Profeſſors Jürgen Bonag Meyer erledigten Lehr
ſtuhl der Univerſität Bonn berufen worden

Charakterverleihung Dem von Oſterode in Oſtpr nach
Halle a S verſetzten Ober Sieuer Jnſpektor Heſter iſt der Charakter als
Steuerrath verliehen

Stadttheater Am Donnerstag werden Maro und Das
goldene Kreuz wiederholt und zwar im Farben Abonnement Die
Beſetzung iſt dieſelbe wie gelegentlich der Sonntagsaufführung

Thalia Theater Der Schwank Hans Huckebein gelangt am
Donnerstag zur letzten Aufführung Am Sonnabend beginnt dann das
Schlierſeer Bauerntheater das Gaſtſpiel und zwar mit der Auf
führung des oberbaieriſchen Charakterbzldes Almenrauſch und Edel
weiß

I kommunaler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Monats
verſammlung wurde der dringende Wunſch ausgeſprochen die Gas und
Waſſerwerksverwaltung möge bei Einführung des Auverlichtes zur Straßen
beleuchtung ein möglichſt ſchnelles Tempo einſchlagen Wenn im nächſten
Rechnungsjahre nur 500 Lampen mit Auerlicht verſehen werden ſollen ſo er
ſcheine dieſe Zahl zu gering zumal in vielen Straßen eine beſſere Beleuchtung
durchaus nothwendig ſei die verhältnißmäßig geringen Mehrkoften könnten
bei der Wichtigkeit der Sache nicht zu ſehr ins Gewicht fallen Dann
wurde beſchloſſen an die ſtädtiſchen Behörden eine Petition wegen baldiger
Beſeitigung der unſchönen verkehrshindernden und verkehrsgefährdenden
Futtermauer oberhalb des Univerſitätsverwaltungsgebäudes zu richten
Nach dem Neubau der Tulpe ſpringe dieſe Mauer etwa 3w in die
Flucht der Straße Kaulenberg hinein Alsdann wurde darauf hin
r daß die Straßen in der Nähe des Marktes von Papierfetzen vielfach

ark verunreinigt werden Recht wünſchenswerth ſei daß die ſtädtiſche Ver
waltung dieſe Papierſtücke vielleicht durch alte unterſtützungsbedürftige Per
ſonen beſeitigen läßt wie es ſchon vor einigen Jahren einmal geſchehen iſt
Ferner wurde es als Uebelſtand bezeichnet daß die Polizei Reviere in
unſerer Stadt im Laufe der Zeit eine recht unglückliche Abgrenzung er
halten haben Wenn z B den Bewohnern des Fürſtenthals und der
Robert Franz Straße c zugemuthet werde an der vorbei
zugehen und polizeiliche Meldungen in Glaucha zu erſtatten ſo ſei das
ein Mißſtand der baldige Beſeitigung erheiſche Sofern die Errichtung
eines 6 h noch längere Zeit auf ſich warten laſſen ſollte
erſcheine eine baldige den örtlichen Verhältniſſen entſprechende Neu Ein
theilung der Polizei Reviere erforderlich Aus der Verſammlung heraus
wurde dann lebhaft bedauert daß in unſerer Stadt Krankentransport
wagen nicht jeder Zeit zur Verfügung ſtehen Die Beförderuug ſchwer
kranker vielleicht ſtark blutender Perſonen mittelſt Droſchken ſei mit
Rückſicht auf die geſunden Leute ganz unſtatthaft in vielen Fällen
wären aber auch Droſchken zum Krankentransport überhaupt nicht zu er
halten Bei dem Vorhandenſein guter Krankenhäuſer ſei es dringendes
Erforderniß daß auch daflir geſorgt wird, daß geeignete Krankenwagenan einer leicht erreichbaren Stelle KFenerwehrdepot ſtets bereit gehalten

werden Bei dieſer Gelegenheit wurde noch betont daß der Gefangenen
transport hier vielfach zu recht unliebſamen Vorkommniſſen Anlaß giebt
weshalb die Beſchaffung auch eines Gefangenentransportwagens wünſchens
werth ſei Endlich wurden noch von vielen Seiten noch recht lebhafte
Klagen über mangelhafte Briefbeſtellung ſeitens der Reichspoſt
erhoben Bisher ſeien die Briefträger möglichſt in dem Bezirke deſſen
Bewohner ſie einmal genau kennen gelernt hatten belaſſen worden Seit
einiger Zeit hätte man mit dieſer bewährten Praxis gebrochen und jetzt
finde ein beſtändiger Perſonalwechſel ſtatt Dadurch komme es daß die
Beſtellungsbeamten welche in den neuen Bezirken keinen Beſcheid wiſſen
ohne Noth belaſtet die Briefempfänger aber durch verzögerte Beſtellung
ganz erheblich geſchädigt würden Es ſei mit aller Entſchiedenheit zu
fordern daß dem Mißſtande durch Rückkehr zu der alten Praxis bald ein
Ende gemacht wird

Halleſcher Kolonialverein Am Freitag 7 Januar 1898 Abends
8 Uhr findet im großen Saale des Hotels zum Kronprinzen eine öffentliche

Der gute Onkel Er hat auf mich gewartet murmelt
ſie Schnell hinein Gerade heute möchte ich meinen Gute
nachtkuß nicht entbehren

Behutſam klopft ſie an die Thür
Keine Antwort
Sie öffnet und ſchleicht auf den Fußſpitzen näher
Da ſitzt er vor dem Schreibtiſch zurückgelehnt in ſeinen

Seſſel der Kopf ruht auf dem Rückenpolſter
Onkel William ruft ſie heiter

Keine Antwort

ad Hnkel William wach auf Jch bin da Deine kleine
lda

Keine Antwort
Da was iſt das Ein eiſiger Schreck zuckt durch ihre

Glieder Das Geſicht des Onkels iſt auffallend geröthet
die Stirnadern ſind angeſchwollen der Athem geht ſchnell
und mit Anſtrengung

Onkel William ruft ſie noch einmal angſtvoll
Du mich nicht

Tiefes Schweigen
Mit bebenden Händen öffnet ſie dem leiſe röchelnden Mann

den Halskragen Er ſcheint etwas freier zu athmen Dann
ſtürzt ſie die Treppe hinauf an die Thür zum Schlafzimmer
des Kammerdieners

Jack ſtehen Sie ſchnell auf Der Onkel iſt krank
Eilen Sie was Sie kfönnen zum Doktor Um Gottes
willen raſch

Als ſie wieder die Bibliothek betritt iſt in dem Zuſtand
des Onkels keine Veränderung eingetreten

Ada befeuchtet in ihrer Rathloſigkeit ihr Taſchentuch mit
Eiswaſſer und reibt damit Stirn und Schläfen des Kranken

ohne Erfolg mSchon n einer halben Stunde kehrt Jack in Begleitung

des Hausarztes zurück Das Geſicht des letzteren beim Anblick
des Patienten iſt ſehr ernſt

Hörſt

Hand

c 7

6 Januar Ket4Sitzung mit Damen mit folgender Tagesordnung ſtatt 1 Geſchäftliches
Kaſſenbericht und Vorſtandswahl 2 Vortrag des Herrn Privatdozent
Dr Otto Warburg aus Berlin über Die Bedeutung der tropiſchen
Nutzpflanzen für die Weltwirthſchaft

Evangeliſations Verſammlung Freitag 7 Januar 8 Uhr
Abends findet im Saale des Neuen Theaters gr Ulrichſtraße 3 eine
religiöſe Verſammlung ſtatt in welcher Paſtor Simſa über das Thema
Die Verzweifelnden ſprechen wird Der Eintritt iſt frei

Vortrag Jn der Kapelle der Apoſtoliſchen Gemeinde Jakob
ſtraße 46 wird heute Mittwoch Abends 8 Uhr ein öffentlicher rn
gehalten über die nahe bevorſtehende perſönliche Wiederkunft Chriſti und
die damit im Zuſammenhange ſtehenden Ereigniſſe Wir machen auf die
betreffende Anzeige aufmerkſam Der Beſuch des Vortrags ſteht Jeder
mann frei

Rieſen Projektionen Wir machen noch einmal auf die Rieſen
Projektionen aufmerkſam welche das Projektionsinſtitut Mar Ehrhardt
am H und 7 Januar im großen Saale der Kaiſerſäle vorführen wird
Die Erlebniſſe Nanſens auf ſeiner Nordpolfahrt ſollen in prachtvoller
Weiſe zur Anſchauung gebracht und dem ſtaunenden Auge die Schönheiten
des Eismeeres und der Polarnacht enthüllt werden Dieſe Pracht Vor
führungen welche zuletzt im Kryſtall Palaſt zu Leipzig a Aufſehen P
machten und allgemeine Anerkennung fanden werden gewiß auch hier ein
zahlreiches Publikum finden

Die kunſtgeſchichtlichen h des Herrn Profeſſor
Dr Droyſen finden wie bereits mitgetheilt Montags nicht Sonntags
von 5 bis 6 Uhr ſtatt Das Thema iſt diesmal die italieniſche Malerei
von Maſaccio bis auf Raphael Wegen des Näheren verweiſen wir auf
die Annonce im Anzeigentheile der heutigen Nummer

Zum Konkurſe der gegenſeitigen Hagelverſicherungs Ge
ſellſchaft Germania in Berlin Ueber die bekanntlich ſchon ſeit
zwei Jahren in Liquidation befindliche Germania iſt kürzlich weil die
Liquidation zu keinem Reſultate führte der Konkurs verhängt worden
Einer Meldung des Berl Tageblatt zufolge wird zur Deckung der Ver
bindlichkeiten der Germania von deren Mitgliedern ein Na ſchuß von
1000 Proc eingezogen werden müſſen nachdem bereits 300 Proc einge
fordert worden ſind im Ganzen alſo 1800 Proc Ein Bauer der z B
ſeine Feldfrüchte für 10000 Mk verſichert und dafür 60 Mk Vorprämie
gezahlt hatte muß alſo 1080 Mk an Nachſchuß bezahlen Es ſind ſchon
durch die bisherigen Nachſchüſſe viele Landwirthe zahlungsunfähig ge
worden wie erſt wenn ſie wirklich noch durch den Konkursverwalter ge
zwungen würden weitere 1000 Proc zu entrichten Auf gütlichem Wege M
iſt die Beitreibung nicht zu erwarten ſondern nur auf dem des
Prozeſſes und auch dieſer iſt ein wenig ſicherer wie aus dem Erfolge der

bisherigen nvorgehe Nach der Hagel Verſicherungs Zeitung ſind 4320 Prozeſſe
über 458000 Mt ſeit Apri 1895 angeſtrengi von denen bis zum 1 April
1897 nur 978 gewonnen dagegen 1441 verloren worden ſind Das
Netto Endergebniß dieſer Prozeſſe war der geringe Betrag von rot 26000 Mk
Darnach iſt wohl kaum anzunehmen daß der Verlauf der Prozeſſe des

h

Konkursverwalters ein erheblich günſtigerer ſein wird oder es muß mit
unerbittlicher Strenge gegen gerade die zahlun sfähigſten Mitglieder vor
gegangen und dieſe völlig ruinirt werden S ſchieht dies nicht ſo werden
zahlreiche Forderungen der Germania Gläubiger ausfallen daPatria r iſt ſo kämen darnach deren Mitglieder zu
Schaden Jedenfalls ſind aber ob nun die Sache ſo oder ſo kommt uw
gemein zahlreiche Landwirthe in allerſchwerſter Weiſe an ihrem Hab und
Gut geſchädigt worden

Der ProvinzialVerein ehem Jäger und Schützen zu Halle
ſah gutem alten Brauche treu geſtern Abend eine ſtattliche Zahl ſeiner
Mitglieder beim kerzentragenden Tannenbaum im Kronprinzen zur
Weihnachtsfeier vereint nicht wenige der Erſchienenen waren zu derſelben
auch von außerhalb herbeigeeilt um im Kreiſe der hieſigen Kameraden
wie ſchon ſo oft einige ſchöne Stunden froher Geſelligkeit zu verleben
Nachdem das weihevolle Stille Nacht heilige Nacht verklungen war
richtete der Vereinsvorſitzende Kamerad Moritz an die Anweſent
einige Begrüßungsworte Mit dem Ausdruck des Dankes wurde wen
auch der erfreulichen Zunaghme des Fonds gedacht der zur Errichtung
eines Denkmals in der Nähe von Beaumont für die dort gefallen
4 Jäger beſtimmt iſt jedoch betont daß wenn ein würdiges Denku
geſchaffen werden ſoll es noch weiterer Zuwendungen aus den Kreiſen
der Kameraden bedarf Ein Hoch auf den Kaiſer und auf den Protektor
des Vereins den Fürſten Reuß jüngere Linie ſchloß die Anſprache Jn
der üblichen Weiſe nahm dann die Feier bei frohen Liedern und reger
Unterhaltung einen ſehr anſprechenden Verlauf in dem es auch an einer
Verlooſung nützlicher und ſchön ausgeſtatteter Gegenſtände nicht fehlte

Bodendiebſtähle Wie wir erfahren ſind in letzterer Zeit hier
ſelbſt zahlreiche Bodendiebſtähle von auswärtigen Dieben ausgeführt die
in hieſigen Herbergen aufliegen und bettelnd die Häuſer abklappern
um Gelegenheit zu Diebereien auszukundſchaften Zumeiſt werden Böden
geplündert deren Vortbüren entweder gar nicht oder doch nur mit leichte
Vorlegeſchlöſſern verſichert ſind Faſt immer wird die Beute der Diebes
züge zumeiſt Wäſche und Betten ſofort nach Auswärts geſchafft wodurch
die Ermittelung der Verbrecher ſehr erſchwert wird zumal die Beſtohlene
den Verluſt vielfach erſt verhältnißmäßig ſpät bemerken

Unfall Beim Turnen am Barren fiel der 10 jährige Schüler Otth
Riemann herab weil ein unbefeſtigter Holm in die Höhe ſchlug R erlitt
einen Bruch des rechten Fußknöchels

Ein gefährlicher Schwindler welcher ſich als Jngenieur und
Premier Lieutenant im 13 Dragoner Regiment E Wulfert hier ein
führte wurde von der Kriminalpolizei hinter Schloß und Riegel gebrach
Der Schwindler ein Schloſſergeſelle welcher im Gerichtsgefängniſſe 3
Halberſtadt eine längere Strafe verbüßt hatte die ihm wegen Betrügereiey
zudiktirt worden war fand durch den Gefängnißverein in Halle Bes
ſchäftigung die ihm ſoviel einbrachte daß er in beſcheidenen Grenzen

Doktor Fraſer um Gotteswillen was fehlt meinem
Onkel ſchreit das entſetzte Mädchen auf

Der Arzt zuckt bedauernd die Achſeln
Ein Schlaganfall Blutandrang nach dem Kopf

Scheint heftige Gemüthserregung gehabt zu haben
Der faſt bewegungsloſe Patient wird vorſichtig in ſein

Schlafzimmer gebracht SWährend der ganzen Nacht bleibt der Hausarzt bei ih
und läßt ihm jede nur mögliche Sorgfalt angedeihen

Gegen Morgen kehrt William Douglas die Beſinnung
zurück Er verſucht zu ſprechen vergebens Die Zunge
wie die ganze linke Seite iſt gelähmt Mit Anſtrengung be
wegt er den rechten Arm hin und her man ſieht deutlich
er will irgend etwas ſagen

Ada kniet neben dem Lager nieder und ſtellt allerls
Fragen an ihn Durch ſchwaches Kopfneigen oder Ko f
ſchütteln zeigt er daß er verſtanden hat

Adas Pulſe fliegen die Todesangſt um das Leben des
geliebten Onkels raubt ihr faſt das Bewußtſein Nur mit
Aufbietung aller Kräfte hält ſie ſich aufrecht

Die Armbewegungen des Onkels werden immer heftiger
erregter Seine Lippen bewegen ſich hin und her ohne einen
Laut hervorzubringen Er ſcheint zu ahnen daß ſein Leben
nur noch nach Stunden zählt

Adas ganzes Denken und Empfinden gipfelt in d
Wunſche ihn zu beruhigen ſie zermartert faſt ihr Hirn un
einen Ausweg zu finden wie der theure Onkel ſich ihr ver
ſtändlich machen könne

Willſt Du jemand ſehen Onkel William fragt

zärtlich 1Sein umflortes Auge erhellt ſich ein wenig Er verſucht
mit dem Kopfe zu nicken Es wird ihm ſchwer

Ada ergreift ſeine rechte Hand
Jch werde Dir die Namen unſerer Bekannten herſagen

lieber Onkel Sobald es der richtige iſt drückſt Du meine
Fort fold

Gäſte ſind willkommen e

n
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hätte güu leben können Er wollte hier aber als Offizier auftreten und

da ihm die hierzu erforderlichen Mittel nicht zur Verfügung ſtanden ſo
ſuchte er dieſelben durch Gaunereien zu erlangen Zunächſt verſchaffte er
ſich unter Vorſpiegelung falſcher Thatſachen einen ſchneidigen Civilanzug
auf Pump worauf er die Uniform eines Offiziers des 13 Dragoner

einer regiments mit den dazu erforderlichen Ausrüſtungsgegenſtänden zu erlangen
Thema ſuchte Ein Geſchäft in Berlin bei welchem er zunächſt die Uniform

M jammt Söbel c beſtellte verlangte vorſichtig vor der Lieferung Bezahlung
Jakob die der Hochſtapler natürlich nicht leiſten konnte Er gab deshalb hieſigen
Fortrag Gewerbetreibenden Auftrag zur Anfertigung der Uniformſtücke An der
ſti und Beſchaffung einer Uniform lag dem Menſchen jedenfalls aus dem Grunde
auf die ſehr viel um Schwindeleien in größerem Umfange begehen zu können
Jeder da Viſitenkarten die er ſich drucken ließ ohne Uniform nicht die erwünſchte

Wirung hatten Wahrſcheinlich um Opfer zu finden die er gehörigRieſen rupfen fönne verlobte er ſich mit einem jungen unbeſcholtenen Mädchen

rhardt aus guter Familie Die Braut hatte er zwar erſt 3 Tage vorher auf
n wird der Straße kennen gelernt die Bewerbung des ſchneidigen Dragoner
chtvoller lientenants fand aber ſowohl bei dem Mädchen wie deſſen Eltern freudige
önheiten Aufnahme Hie Verlobung wurde auch alsbald pomphaft gefeiert und
cht Bor die Hraut von allen Freundinnen und Bekannten gehörig beneidet Die
Nufſehen I Verlobungsringe und Geſchenke entnahm der r Lieutenant aus
hier ein I hieſigen Geſchäften natürlich ohne die Kleinigkeſten ſofort zu bezahlen

I Auch in den Zeitungen wurde die Verlobung gehörig angekün igt Leider
dauerte die Freude nur kurze Zeit weil die Geſchichte zur Kenntniß der
Polizei kam welche dann dem Treiben bald ein Ende machte

Stubenbrand Geſtern Abend gegen 10 Uhr fiel in dem Hauſe
Domgaſſe 3 eine brennende Petroleumlampe auf das Sopha wodurch
ein kleiner Brand entſtand der von Hausbewohnern gelöſcht wurde ſo
daß die herbeigerufene Feuerwehr nicht in Thätigkeit zu treten brauchte

Kaum glaublich Bei der hieſigen Polizei machte dieſer Tage ein
Mann die Anzeige daß ihm ein Geſpann geſtohlen worden ſei Auf
Grund ſeiner genauen Beſchreibung des Wagens und der Pferde wurde
auch der angehliche Dieb ein Schmiedemeiſter aus Eilenburg ermittelt
Derſelbe konnte bei ſeiner Vernehmung aber ſofort eine Quittung des an
gehlich Beſtohlenen über den Kaufpreis des Geſpannes vorlegen und ein
wandfreie Zeugen darunter auch die nächſten Angehörigen des angeblich
Geſchädiglen bekundeten daß letzterer das Geſpann an den angeblichen
Dieb oerkauft und den verabredeten Preis gezahlt erhalten hat Welche
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noch nicht ermittelt werden vermuthlich handelte der Denunziant in einem
Anfalle geiſtigen Umnachtung

Geiſteskrank Heute Morgen gegen 5 Uhr erſchien im Café
Bauer ein älterer Herr der ſich durch ſein Betragen auffällig machte
Er wurde aus dem Lokal verwieſen leiſtete der Aufforderung aber keine
Folge ſondern bedrohte den betreffenden Kellner mit Erſchießen und richtete
auch ein Doppelterzerol gegen denſelben Mit Hülfe eines herbeigeholten

d Das Polizeifergeanten wurde er aus dem Lokale entfernt Da ſich ergab daß
000 Mk der Mann e geiſteskrank iſt ſo wurde er in die Nervenklinik
ozeſſe des ebracht Nach ſeinen Legitimationspapieren iſt der Bedauernswerthe der
muß mit ektor Witte aus Maſſow er iſt ſchon früher in einer ſolchen Anſtalt
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Vereins Kalender
Mittwoch den 5 Jauuagar

Verein ehem 87er Monatsverſammlung
Bäckergeſellen ſchaft Generalverſammlung Stadt Leipzig
Fuhrleute von Halle u Umgebung 8 Uhr Beſprechung Stadt

zu Halle II BSrandenburg
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Donnerstag den 6 Januar
Berein ehem Grenadtere Ki Uhr Monats Verſ Markgraf
Verein ehem 93er 8 Uhr General Verſ Reichskanzler
Verein ehem 60er General Verſammlung Krauſenſtraße 27
Wohn Miether Verein 8 Uhr Hauptverſamml Weißes Roß
Fecht Verein Helbig Geſ Abend Reſtaurant z Eiſenbaha

hNJus der Amgebung
gefallen Merſeburg 4 Januar Ein gräßliches Unglück ereignete
Denku ſich geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr auf der Weißenfelſerſtraße Von

en Kreiſen dem Fleiſchermeiſter Th aus Halle der mit ſeinem mit mehreren
Protektor Schweinen beladenen zweiſpännigen Wagen im vollen Trabe vom Lande
rache Jn hereingefahren kam wurde an den erſten Häuſern der 3 Jahre alte
und reger Sohn des Buchhalters Herrn Häusler umgeriſſen überfahren und tödtlich

h an einer verletzt Das unglückliche Kind ſtarb unter den Händen der zur Hülſe
fehlte leiſtung herbeigeeilten Perſonen welche nicht nur ſchwere Kopfverletzungen

eit hier ſondern auch bedeutende Quetſchungen der Bruſt und des Leibes conſtatirten

eführt die Lützen 3 Januar Die landespolizeiliche Abnahme derklappern Theilſtrecke Lützen Poſerna von der Bahn Lindenau Plagwitz Lützen
den Böden Rippach Poſerna findet laut amtlicher Bekanntmachung am 10 Januar ſtatt
nit leichte Roßleben 3 Januar Brand Am Neujahrstage entſtand in
er Diebes der Wohnung eines Handarbeiters ein Stubenbrand verurſacht durch zwei
t wodurch Knaben im Alter von 5 und 6 Jahren die allein zu Hauſe waren während
Beſtohlene die Eltern mit Umziehen beſchäftigt abweſend waren Die Wohnung

war geräumt bis auf einen Haufen Stroh das als Nachtlager gedient
hatte und das durch die Kinder angezündet wurde Zum Glück waren
die Kinder nicht eingeſchloſſen ſo daß ſie gerettet wurden das Feuer das
die Stubendielen und Fenſter ſtark beſchädigte konnte durch Nachbarn und
Feuerwehrleute bald gedämpft werden

Verſchiedenes Die hieſige Zuckerfabrik

hüler Ot h

J R erlitt

nieur und

Motwe zu der wiſſentlich falſchen Denunziation Veranlaſſung gaben konnte

Sietzſch 4 Januar Statiſtiſches Jn unſerem Orte wurden
im Jahre 1897 87 Kinder geboren Getauft ſind 32 eonfirmirt 14 in
die Schule eingeführt 14 Kinder Gegenwärtig werden in der Schule
von einem Lehrer 130 Kinder unterrichtet Getraut wurden 8 Paare
Verſtorben ſind 15 Perſonen darunter 14 Kinder im Alter bis 5 zwei

arLe Es communicirten 689 Perſonen Die Seelenzahl der Parochie
ietzſch mit Bageritz Emsdorf und Siedersdorf iſt rund 790
r Merzdorf 3 Januar Eine ſchwere Verſtauchung des

Rückgrates zog ſich der Landwirth Fritz Schultze dadurch zu daß er beim
Hinſetzen auf einen etwas altersſchwachen Stuhl mit demſelben zuſammen
brach Sch mußte in die Halleſche Klinik aufgenommen werden

e Freyberg 3 Januar Unfall Einen Bruch der linken Knie
ſcheibe ſowie z des rechten Ellenhogengelenks erlitt der Arbeiter
Guſtav Koch als er infolge Ausgleitens mit einem ſchweren Sack Futter
mehl zuſammenſank K befindet ſich in der Klinik zu Halle

r Schönewalde 3 Januar Von einem Eichhöruchen ge
biſſen Von einem eingefangenen Eichhörnchen wurde der is3jährige
Schulknabe Bernhard Wilcke ſo heftig in die linke Hand und in das
Geſicht gebiſſen daß ſofort ärztliche Hülfe nöthig war Der Knabe iſt der
Halleſchen Klinik überwiesen

Stößen 4 Januar Jubiläumsfeier Zwei Vertreter
unſerer ſtädtiſchen Kollegien begingen geſtern ihr 25 ſähriges Jubiläum
Aus dieſem Anlaß geſtaltete ſich die Stadtverordnetenverſammlung zu einer
Feſtſitzung in welcher Herr Bürgermeiſter Richter den Jubilaren Herrn
Magiſtrats Aſſeſſor Körner und Herrn Stadtverordneten Thielemann
unter herzlichen Worten der Anerkennung kunſtvoll ausgeſtattete Diplome
namens der Stadt und der beiden Kollegien überreichte

Reinsdorf 2 Januar Goldene Hochzeit Heute beging dasHausbeſitzer Richter ſche Ehepaar in ſeltener Rüſfigkeit die goldene doh

zeitsfeier Die kirchliche Einſegnung des Jubelpaares vollzog Herr Superin
tendent Opitz Nach dem feierlichen Akte wurde den alten Leuten ein
Geſchenk des Kaiſers 30 Mk überreicht Am Abend fand im Gaſthaus
eine Nachfeier ſtatt

Ploßnitz 2 Januar Unfälle Der Knecht Ludwig Zeidler
welcher ſich am heutigen Tage verheirathen wollte verunglückte am ver
gangenen Freitag Nachmittag indem demſelben beim Abladen von Getreide
ſäcken die rechte Hand von einem Sacke gegen eine ſcharfe Kante des

n gedrückt wurde ſo daß ihm durch die Schwere des Sackes die
Sehnen des Gliedes durchſchnitten wurden und Z Aufnahme in der Kgl
Klinik in Halle finden mußte Jn Niemberg verunglückte an demſelben
Tage der Knecht Richter beim Gaſtwirth Reinſch in Niemberg Beim
Steineaufladen prallte ein Stein zurück und ſiel dem Richter auf die
Bruſt Die Verletzung ſcheint unbedeutend zu ſein

r Heiligenſtadt 3 Januar Sturz Der Handlanger Emil
Brode welcher mit dem Ausbefſern einer Mauer beſchäftigt war ſtürzte
durch losbröckelnde Steine ab Er erlitt einen Schädelbruch und wurde
beſinnungslos fortgeſchafft B befindet ſich in der Halleſchen Klinikr Weißenfels 3 Januar Vom Gerüſt ſtürzte der Maurer
Karl Siering etwa 4m hoch herab weil erſteres durch die Ungeſchick
lichkeit eines Geſchirrführers ſtark beſchädigt wurde S erlitt einen Bruch
des rechten Unterſchenkels und wurde in die Halleſche Klinik gebracht

W Freyburg, 4 Januar Berufung An Stelle des aus dem
benachbarten Gröſt nach Benndorf verſetzten Paſtor Duval iſt Paſtor
Müſchke aus Reinsdorf berufen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anufgeboten
8 Januar Der Arbeiter Jgnaz Mocydlarz und Franziska Madra

Krotoſchin und Konarzewo ß4 Januar Der Former Richard Eichhorn und Anna Müller Pfänner
höhe 27 und Merfeburgerſtraße 102 Der Handarbeiter Hermann Müller
und Anna Döring Gr Klausſtraße 40 und Herrenſtraße 22 Der Portier
Wilhelm Haenert und Margarethe Große Wuchererſtraße 57 und Freuden
plan 6 Der Bildhauer Traugott Schneider und Elsbeth e Forſt und
Leſſingſtraße 28 Der Tapezierer Max Zwarg und Sophie Röder Raths
werder 8 und Giebichenſtein

Eheſchlieſzungen
4 Januar Der Werkmeiſter Gotthold Thomann und Thekla Feuchter

Merſebürgerſtraße 39 Der Tiſchler Hermann Küchler und Luiſe Weber
Charlottenſtraße 16 und Dzondyſiraße 1

Geboren
4 Januar Dem Kaufmann Otto Ebers eine T Jrene Katharina

Hedwig Hohenzollernſtraße 40 Dem Kaufmann Alb Kopf ein S Moritz
Guſtav Albert Gr Klausſtraße 25 Dem Schlofſer Theodor Depoldt
eine T Helene Roſa Merſeburgerſtraße 150 Dem Liniirer Otto Stollberg
eine T Margarethe Martha Elſe Liebenauerſtraße 157 Dem Reſtaurateur
Otto Schröder ein S Friedrich Otto Kurt Robert Franzſtraße 16 Dem
Eiſendreher Rudolf Helbig eine T Charlotte Marie Thomaſiusſtraße 34
Dem Maſchinenheizer Hermann Drube eine T Martha Frieda Berliner
ſtraße K2 Dem Fabrikarbeiter Franz Krämer eine T Anna Hedwi
Schwetſchkeſtraße 7 Dem Zimmermann Richard Schulze eine T Friederike
Minna Martha Kirchthor 27

Geſtorben
Der Maſchinenmeiſter Fran Chriſtel 62 Diakonifſenhaus

Des Schloſſer Otto Schilling Ehefrau Anna geb Schade 28 Trödel 6
Der Schneidermeiſter Otto Wiedenbeck 53 Pfälzerſtraße 5 Der

immermann Auguſt Kohlmann 72 Sophienſtraße 22 Des Bergmann
Clemens Ebeſt Ehefrau Bertha Wedekind 27 Mötzlicherweg
Der Militär gnvalide Oskar Krüger 21 J Sophienſtraße 272 Des
Tiſchler Wilhelm Scholz S Paul 1 Gr Steinſtraße 38

4 Januar

Vorausſichtliches Wetter am 6 Jannar 1898
Zunächſt noch ziemlich heiteres und meiſt trockenes Wetter

ier ei A Zörbig 4 Januare Teheecht hat nunmehr ihre Campagne beendigt Verarbeitet wurden 740000 Ctr

ingniſſe z Die Ausbeute war eine gute Jm verfloſſenen d
detrügereiey nd hierſelbſt 38 Ehen geſchloſſen Geboren ſind 165 Kinder und ge
Halle Be ſorben 93 Perſonen Auf der geſtrigen Jagd des Rittergutsbeſitzers
en Grenzen Finger wurden 150 Haſen geſchoſſen
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Telegramme nud letzte Nachrichten
Verlin 5 Januar Hirſch s Bur Dem Vorwärts zufolge

iſt beim Magiſtrat ein Schreiben des Oberpräſidenten eingegangen
in welchem der Magiſtrat unter Hinweis auf ein eventuelles Einſchreiten
der Aufſichtsbehörde aufgefordert wird dem Beſchluß der Stadtverordneten
wegen Errichtung eines Denkſteins für die Märzgefallenen nicht heizu
treten Wie dasſelbe Blatt mittheilt erſchien geſtern Vormittag in der
Akademiſchen Leſehalle ein Univerfitätsbeamter um im Auftrag des Rektors

die Sozialiſtiſchen Monatshefte und den Sozialiſtiſchen Student zu
konfisziren Die Verfügung hatte der Rektor auf direkten Erlaß des
Miniſters getroffen

Berlin 5 Januar Hirſch s Bur Erzbiſchof Stablewski
hat geſtern auch dem Miniſter Miquel ſeine Anfwartung gemacht Der
Biſchof iſt vom Kaifer mit großer Auszeichnung behandelt worden und
bleibt noch bis heute Abend in Berlin

Papenburg 5 Januar Wolff s Bur Das oftfrieſiſche Schiff
Hoffnung Kapitän Brahms iſt auf der Rückreiſe von England mit

Mann und Maus untergegangen
Wien 5 Januar Telegr des Kl Der Vorſtand des

Embryologiſchen Jnſtitutes der hieſigen Univerſität Prof Dr S L Sqhenk
hat die Arbeiten über eine ſenſationelle Endeckung völlig und mit Erfolg
abgeſchloſſen Dem Gelehrten der Entwicklungsgeſchichte vorträgt iſt eß

gelungen willkürlich bei Menſchen und Thieren wirkſamen Einfluß darauf
zu nehmen daß das künftige Jndividuum nach Belieben dem männ
lichen oder weiblichen Geſchlechte angehöre Prof Schenk der
ſich mit dieſer Frage ſeit mehr als 20 Jahren beſchäftigt und wiederholt
Gelegenheit hatte auf dieſem Gebiete mit ſeinen Rathſchlägen beizuſtehen

erklärt den Vorgang als ein Reſultat des Stoffwechſels ohne medikamen
töſe oder operative Eingriffe

Krakan 5 Januar Hirſch s Bur Beim Kontrolliren der
Effekten der Lebensverſicherungsabtheilung der Krakauer wechſelſeitigen

Verſicherungsgeſellſchaft wurde eine weitere Defraudation von
150 000 fl welche der flüchtige Direktor Kiszkowski begangen hat entdeckt

Charleroi 5 Januar Hirſch s Bur 400 auſſtändiſche Gruben
arbeiter beſetzten geſtern Abend die Gruben von Gilli um ihre Kollegen
an der Arbeit zu verhindern Es fand ein Zuſammenſtoß mit der Polizei
ſtatt wobei die Rädelsführer verhaftet wurden

Madrid 5 Januar Wolff s Bur Jn einer Fabrik in San
Manjoya Provinz Oviedo explodirten 200 Kilogramm Oyngmit
Die Fabrik wurde zerſtört ſieben Perſonen wurden getödtet zahlreiche
verwundet darunter mehrere ſchwer

London 5 Januar Hirſch s Bur Von 17 engliſchen
Kriegsſchiffen welche der Viceadmiral Buller befehligt und die ſich in
den Gewäſſern des äußerſten Oſtens befinden liegen 7 in Chemulpo
2 in Port Arthur die anderen kreuzen im chineſiſchen Meere Jm Ganzen
ſind 63 fremde Kriegsſchiffe in den chineſiſchen Gewäſſern

London 5 Januar Hirſch s Bur Der Vorſitzende des
Maſchinenbauer Vereins hat von den bedeutendſten nordengliſchen
und ſchottiſchen Gewerbetreibenden einen Brief erhalten in welchem et
heißt daß die Werkſtätten unter folgenden Bedingungen wieder eröffnet
werden ſollen 1 Verminderung der Arbeitsſtunden ohne Lohnverminderung
2 Aufrechterhaltung der gegenwärtigen Arbeitslöhne 8 das Recht für
die Arbeiter die Arbeitsbedingungen durch ihre Delegirten beſprechen zu
dürfen 4 die Arbeiter laſſen einige Anſprüche fallen und werden insbe
ſondere zugeben daß die Arbeit freigelaſſen werde für die nicht im Ver
eine eingeſchriebenen Arbeiter

London 5 Januar Hirſch s Bur Hieſige Blätter melden
Ende Juni auf der Rückfahrt von Jeruſalem wird das deutſche
Kaiſerpaar dem italieniſchen Hofe einen Beſuch abſtatten Die kaiſer
liche Familie welche vorher Konſtantinopel beſucht verläßt bei Genug das
Schiff und begiebt ſich nach Turin zur Ausſtellung wo auch eine Entrevue

mit König Humbert erfolgt Die Heimreiſe führt über Mailand und den
St Gotthard

Aachen 4 Januar Hier erfolgte die Verhaftung eines Bezirks
feldwebels und eines Ausländers wegen Landesverrath Die Unter
ſuchung wird ſireng geheim geführt

Petersburg 4 Januar Zwiſchen den ſteinreichen Großgrund
beſitzern Skavinski und Lemanski fand ein Piſtolenduell ſtatt
bei dem Skavinski getödtet wurde

e 2

Waſſerftände Am 4 Januar Weißenfels Oberp 2,88
5 Januar Halle unterhalb 4 1,80 Trotha 1,66 4 Januar
Bernburg 1,16 Calbe Unterpegel 0,62 Oberpegel 4 1,50

in sämmtlichen Abtheilungen des Etablissements annert nur bis Donnerstag den SO Danugar 1898
Alle Artikel welche besonders der Mode unterworfen sind wie

Kleiderstoffe Seidenwaaren Besatzstoffe Damen und Kinder Confection Damenputz und Weisswaaren

en
Ausserdem sinö in verschiedenen Abtheilungen des Etablissements grosse FPosten zusammengestellt welche
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Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 6 Januar
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Rich

werden die durch den Weihnachtsverkauf angeſam

melten Reſte von
Kleiderstoſfen

Hlandtüchern Barchenten Cinghams

ßettzeugen

Schürzenstoſfen u 8 V

zu fabelhaft billigen Preiſen ansverhanſt
W V bitten unsere Sohaufenster zu beachten in welohen ein grosser Theil der Reste mit Preis vermerki ausgestet ist J

Jeder Reſt wird aus dem Fenſter genommen
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G Königl freussbede leere

Zu der am 11 Januar beginnenden Ziehung der

l Klasse 98 Lotterie
haben wir noch eine Anzahl von Loofen abzugeben

Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Frenkel Herrmann Lehmann Riehl
r d

n 4 et JW v n 2 m J o z x
Wir offeriren einen grossen Posten

Rixdorfer Iinoleum Vorlagen Ia
Grössen 45/65 60/90 70/120 90/140

sehr praktisch als Wasehtisch Thür Bade und Eimer Matten
zu ausser gewöhnlich billigen Preisen

Hiordurch bietet sich vortheilhaft o Gelegenheit die Güte des

Rixciorfer Linoleum
durch praktischen Gebrauch kennen zu lernen

Arnold G Troitzsech
Fernaprecher 485

Grosse Ulrichstr I am Kleinschmieden
Specialhaus für Teppiche MNöbelstoffe

Qual

e Sſwn n n e
An Ahü ber e e

4 3

Je Fran D
J

mit dieſer Schutzmarke und Unterſchrift

h
Base Madass

rigsturc Homotau Kaschau Agr

ift anerkannt der beſte Kaffee Zuſotz
Jn Halle in allen Colonialwaarenhandlungen erhältlich

7 we
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Linoleum e

nur Ia

W

Wegen Aufgabe des Geſchäfts
verkaufe ich um ſchnell zu räumen

das reichhaltige lager in modernen

Herren und Knaben Kleiderstoffen
auch an Private und Wiederverkäufer

zu Engrospreiſen
an allen Wochentagen von 12 und 6 Uhr

Paul Seiler Tuch Versand Gesehäft Halle Gaalo

nahe der
Eduigſtaſe werſththe ſeehe

e

erein u den billigſten Preiſenäas t Sia
h FabrikKleinſchmieden 6

un
beste Marke

n Medizinal Gebrauche
U Flaſche 1 Probeflaſche 60 5

aromatiſirt a nehmer ſchmeckend JU Fl 1,20 Krebeſlaſge 70 3

Adler Apotheke
Geiſtſtraße 15

Fernſprech Anſchluß Nr 779

e

e e

Billige Ahren
Durch günſtigen Einkauf verkaufe

J ich Schlagwerkregulateure 14Tg
ehend außergewöhnlich billig 18fus Cyl Rem m Goldrand 10

KNickel Remontoir C
Wanduhren 3,50Nickelwecker Junghaus feinſtes Fabrikat

2,25 M Daß ſelbiger Artikel ſehr beliebt
iſt bezeugt mein koloſſaler Umſatz

Sparmann s
Uhrenfabriklager Gr Steinſtr 47
Sämmtliche Uhren ſind mit ff Werk ver

ſehen genau regulirt abgezogen und leiſte
eine mehrjährige Garantie

50 Centner
Prima Cervelatwurst
haben in 10 Pfd Pöſtchen à 4 p Pfd

l abzugeben

Max Beyer Co
Geiſtſtraße 21

WMchagen gehe fragen wozu

Am 6 Januar beginnen die Curse fürWäschenähen Schneidern Putzmachen Hand und

Kunsthandarbeiten Zeichnen Aufzeichnen auf Stoffe
Buchführung Rechnen Deutsch etcAnmeldungen werden dis 5 Jan erbeten

Frau P u Meinrichstr I

Brief enEr
empfehltu Woeòdy Ceipaigerstr 22

Für die Hausfrauen Ein kleiner Zuſatz von
J genügt um ſofort eine vorzügliche Suppe zu machen

Iſt in Originalfläſchchen von i 2 z haben bei
olonialwaarenPaul Booch Leipzigerſtr 50

Quiginalfläſchchen werd mit Maggi bill nachgefüllt
wird angenommen

C 13 IIca d2ne hen
De Grofßze Ulrichſtraße 13

gegenüber den Kaiſerſälen

z Automaten neuester Constructionen
vawiyter zwei elektriſche Pianoforte ein StrahlenAutomat ein Ziumer
ſchießzſtand mit automatiſcher Kugelabgabe ein Photographie Automat mit

SeparatEinwürfen für d und Damen vier Ediſon Kinetoſkop Automatenlebende Photographien 6 Ediſon Bel Phonographen Antomaten eine
erſonen Waage ein Wein Automat ſowie verſchiedene

Waaren und Muſik Anutomaten rc rc zur Beſichtigung und Benutzung von
uns ausgeſtellt

Die Ausſtellung iſt täglich von Vormittags 9 Uhr an bis Abends
11 Uhr geöffnet und wird durch einen automatiſchen Drehkreuz Automat pro
Perſon ein Eintrittsgeld von 10 Pfg erhoben

Richard Fischer Co
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